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Thizy (Sehenswürdigkeiten). 

Die Stadt THIZY hat nicht viele Sehenswürdigkeiten.
 Es gibt das Feuerwehrhaus. Es ist 154 Jahre alt. Es gibt 60 Feuerwehrleute.
 Jean Paul Arnaud ist der Chef. Es gibt 11 Wagen. Es gibt 40  Feuerwehrjungendliche.

Es gibt das Wettbewerb für die mit Blumen dekorierten Haüser.

Es gibt 5 Schulen unter denen das Lycée (Gymnasium) François Mansart.
 Im Mai 2009 war das Gymnasium das "erste Lycée" in Frankreich. Mit 100% Erfolg beim Abitur.

Es gibt 60 Monumente.
 Informieren Sie sich über die Kapelle St Georges. Sie stammt aus dem XI. und XII. Jahrhundert und das Stadtviertel
"Créton" mit seinem alten Haus mit vorspringendem Erker.

Jedes Jahr beim Patronatsfest gibt es eine Feier. Jedes fünfte Jahr sieht man die geschmückten Wagen
vorbeimarschieren. Da sind die deutschen Freunde aus der Partnerstadt eingeladen.

Die Gastronomie ist in der Gegend wichtig :
 Zum Beispiel "Le gratin dauphinois" mit Kartoffeln und Sahne gebacken.
 "Les Quenelles" (Lyoner KlöBchen) sind auch in Thizy bekannt.
 Es gibt auch viele Wurstspezialitäten : "l'andouillette, le boudin, les tripes...".

Thizy hat ein Museum, das zeigt, dass diese Stadt die Hauptstadt der Textilindustrie in der Gegend im sechzehnten
Jahrhundert war. Dieses Museum zeigt die wirtschaftliche Aktivität der Stadt früher. Acht Kilometer von Thizy entfernt
haben wir die Stadt Amplepuis mit dem Museum der Nähmaschinen. Dieses Museum zeigt wie wichtig damals die
Textilindustrie war.

Soweit für unsere Geschichte in der Gegend.
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